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SCHLÜSSELFRAGE
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Spiegeln die deutlichen Unterschiede in der Nutzung von 
Gesundheitsdaten (Politik und Praxis) zwischen Israel und Deutschland 

einen ebenso deutlichen Unterschied in der Bereitschaft der 
Bevölkerung wieder, Gesundheitseinrichtungen ihre Daten 

anzuvertrauen?



STUDIENKONTEXT
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• Studie initiiert, um kulturelle Unterschiede in der Einstellung zum 
Datenschutz in Bezug auf digitale Gesundheitsdaten und die 
Entwicklung/Ausführung klinischer Anwendungen unter Verwendung 
solcher Daten zu verstehen

• Verständnis dieser kulturellen Unterschiede ist aufgrund des globalen 
Charakters des Gesundheitswesens und der gemeinsamen Nutzung 
von Daten unerlässlich

• Grundlage für die zukünftige Arbeit der GIHF-AI



STUDIENKONTEXT
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• Die Studie wurde vom German Israeli Health Forum for Artificial
Intelligence (GIHF-AI) initiiert und in Kooperation mit Clalit und Charité 
– Universitätsmedizin Berlin mit wissenschaftlicher Beratung durch die 
beiden PIs durchgeführt:

Prof. Dr. Sylvia Thun. Director, 
Core Unit eHealth and 
Interoperability (CEI), Charité

Prof. Dr. Ran Balicer, CIO & 
Deputy-DG at Clalit Health 
Services and Founding Director 
at Clalit Research Institute 



HYPOTHESE
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• Vermutung, dass Israelis weniger auf ihre Privatsphäre achten, wenn 
es um den Austausch von Daten geht, als Deutsche

• Dies war jedoch noch nie zuvor in einer genau definierten Studie 
methodisch untersucht worden

• Die Umfrage umfasste 2052 Teilnehmerinnen und Teilnehmern:
• 1219 deutsche Staatsbürger

• 833 israelische Staatsbürger



METHODIK
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• EPatient Analytics als Forschungsagentur (Dr. Alexander Schachinger)

• Kantar Global als Anbieter des Verbraucherpanels

• Zeitplan für das Projekt (Mai bis Juli 2023)

• Bestandteile des Fragebogens, darunter:
• Soziodemografische Daten
• Nutzung digitaler Gesundheits-Apps
• Wearables und medizinische Geräte
• Bereitschaft, Daten zu teilen



DEMOGRAPHIE
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SMARTPHONE NUTZUNG
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6.40%

7.68%

93.60%

92.32%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

No Smartphone 6.40% 7.68%

Smartphone 93.60% 92.32%

SMARTPHONE USE



HOHER WISSENSSTAND ÜBER NUTZUNG DIGITALER GESUNDHEITSDATEN
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28.22%

27.25%

71.78%

72.75%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

No 28.22% 27.25%

Yes 71.78% 72.75%

KNOWLEDGE THAT DATA FROM APPS/EMR CAN BE USED FOR RESEARCH



HOHE BEREITSCHAFT ZUR ERSTELLUNG ANONYMISIERTER 
DATENSÄTZE FÜR FORSCHUNG

05.11.2024 www.gihf-ai.eu

17.64%

18.61%

82.36%

81.39%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

No 17.64% 18.61%

Yes 82.36% 81.39%

WILLINGNESS TO ESTABLISH ANONYMIZED DATASET FOR RESEARCH PURPOSES



MÄßIGE BEREITSCHAFT ZUR WEITERGABE EIGENER DATEN FÜR DIE FORSCHUNG
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20.75%

22.69%

25.76%

18.85%

53.49%

58.46%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

Dont know 20.75% 22.69%

No 25.76% 18.85%

Yes 53.49% 58.46%

WILLINGNESS TO DONATE MY OWN DATA FOR RESEARCH



MÄßIGE BEREITSCHAFT IN DEUTSCHLAND, HOHE IN ISRAEL
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37.24%

24.73%

13.62%

11.76%

49.14%

63.51%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

Don’t like it 37.24% 24.73%

dont know 13.62% 11.76%

Like it 49.14% 63.51%

WILLINGNESS TO AUTOMATICALLY SEND MY DATA TO HMO/KRANKENKASSE



HOHE BEREITSCHAFT IN DEUTSCHLAND UND  ISRAEL – NUTZUNG FÜR 
KLINISCHE ZWECKE
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16.24%

20.17%

83.76%

79.83%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

No 16.24% 20.17%

Yes 83.76% 79.83%

SUPPORT DATA USE FOR CLINICAL PURPOSES BY CLINICAL PUBLIC ENTITIES 



VERTRAUEN IN PHARMAUNTERNEHMEN ALLGEMEIN GERING, 
DEUTSCHLAND GERINGER ALS ISRAEL
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90.89%

85.23%

9.11%

14.77%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

FALSE 90.89% 85.23%

TRUE 9.11% 14.77%

TRUST PHARMACUTICAL COMPANIES DATA FOR CLINICIAL PURPOSES



UNTERGRUPPE IN DEUTSCHLAND IN ISRAEL, DIE GEGEN JEDE 
NUTZUNG IST
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90.16%

90.52%

9.84%

9.48%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

FALSE 90.16% 90.52%

TRUE 9.84% 9.48%

TRUST NO ONE WITH DATA FOR CLINICAL PURPOSES



HOHE BEREITSCHAFT, DATEN FÜR FORSCHUNGSZWECKE ZU NUTZEN
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22.40%

11.64%

77.60%

88.36%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

No 22.40% 11.64%

Yes 77.60% 88.36%

SUPPORT DATA USE FOR RESEARCH - BY SOME ENTITY



MODERATE BEREITSCHAFT, DASS HMO/KRANKENSASSE DATEN FÜR 
FORSCHUNGSZWECKE ZU NUTZEN
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55.46%

48.86%

44.54%

51.14%

GERMANY

ISRAEL

Germany Israel

No 55.46% 48.86%

Yes 44.54% 51.14%

SUPPORT DATA USE FOR RESEARCH, BY HMO/KRANKENKASSE



6%

7%

9%

19%

21%

32%

55%

83%

0% 20% 40% 60% 80%

Meiner Versandapotheke

Dem Hersteller oder dem Unternehmen, das meine Medikamente erforscht

Niemand soll meine digitalen Gesundheitsdaten bekommen

Dem Robert Koch Institut oder einer Universität

Meiner Apotheke

Meiner Klinik

Meiner Krankenkasse

Meinem Arzt oder meiner Ärztin

Vertrauen: Wem würden Sie die Gesundheitsdaten anvertrauen?
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Quelle: GIHF-AI Studie 2023 Broschüre, 
https://gihf-ai.eu/report/gihf-ai-studie-
2023/
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Recommendations for action



Förderung einer innovationsfreundlichen Regulierung:
Änderungen des EU-KI-Gesetzes und der nationalen Vorschriften sind notwendig, um konkrete 
Handlungsperspektiven für das Zusammenspiel von elektronischen Gesundheitsakten, 
Patientendaten und künstlicher Intelligenz zu schaffen und Interoperabilität und Zusammenarbeit 
zwischen zahlreichen Anbietern von Gesundheits-IT zu gewährleisten.

Bürokratieabbau durch KI:

Politik und Industrie sollten KI nutzen, um den bürokratischen Aufwand für Mediziner zu reduzieren, 
insbesondere angesichts des zunehmenden Fachkräftemangels und des ungünstigen Verhältnisses 
von Verwaltungszeit und Patientenversorgung.

AI: Recommendations for action I



Ai: Recommendations for action II

Schaffung von Räumen für Austausch und Lernen:
Schaffung von Räumen für einen nachhaltigen interdisziplinären Dialog, in dem Akteure aus Wirtschaft 
(insbesondere kleine und mittlere Unternehmen), Forschung, Politik, Regulierungsbehörden und KI-
Innovatoren gemeinsam die Umsetzung und Machbarkeit erforschen, z. B. durch neue 
Agenturparadigmen wie die gematik.

Verbesserung der Gesundheitskompetenz durch Kommunikation:

Verstärkte Kommunikation über KI-basierte digitale Gesundheitslösungen, um das Vertrauen zu 
fördern und die Gesundheitskompetenz der Bevölkerung und der Entscheidungsträger zu vertiefen.
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